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Niederschrift 
 
zu der am Sonntag, den 9. September in der Gemeindekanzlei in Silbertal unter dem Vorsitze des 
Bürgermeisters abgehaltenen Gemeindevertretersitzung. 
 
Anwesend: Der Bürgermeister und 9 Gemeindevertreter. Die Gemeinderäte Alois Bargehr und Max 
Berthold waren begründet entschuldigt. 
Schriftführer: Saler Ulrich 
 
 
 
Tagesordnung 
 
 
1. Mitteilungen 
2. Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung und Genehmigung desselben 
3. Urlisten der Schöffen: Wahl der Gemeindekommission 
4. Gemeinde St. Gallenkirch: Ansuchen um einen Beitrag für die Hochwassergeschädigten 
5. Allmeinbewirtschaftung: Ankauf von Dünger 
6. Allfälliges 
 
 
 
Beschlußfassung. 
 
 
1. Der Bürgermeister berichtet, daß Herr Landesrat Vögel in der Zeit vom 8.9.1956 – 15.9.1956 zur 
Besichtigung der Seilbahnanlage und des Güterweges auf Kristberg in Silbertal eintreffen wird. 
 
2. In der Gemeindekommission zur Anlegung der Geschworenen- und Schöffenliste wurden Hermann 
Amann, Dönz Peter, Werle Alois und Saler Ulrich gewählt. 
 
3. Wurde vertagt. 
 
4. Für die Allmein werden im Zuge der Verbilligungsaktion 1000  kg Thomasmehl angekauft. 
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Allfälliges: 
 
 
 
1. Es wurde der Bürgermeister beauftragt, mit Herrn Netzer Ulrich zwecks Bau des Kirchenbrunnens 
sich ins Einvernehmen zu setzen. 
 
2. Zwecks Beschaffung des Gemeindeholzes wird Herr Gemeindevertreter Berthold Moritz 
beauftragt, sich wegen Ankauf von Holz im Dürrwald mit dem Stand zu verhandeln. 
 
3. Dem Herrn Schulleiter Boll wird der durch das Dachdecken beschädigte Hühnerzaun wieder 
instand gesetzt. 
 
4. Für die Seilbahn Kristberg wird ein Karren angeschafft. 
 
5. Die Löhne der Arbeiter für die Ausbesserung der Wege Tal – Kristberg, Tal – Buchen und für den 
Weg vom Schulhaus bis zur Au werden mit S. 7.- pro Stunde bezahlt. 
 
 
 
Schluß der Sitzung: 13.30 Uhr 
 
 
 
 
Einsprüche gegen obige Beschlüsse sind binnen 2 Wochen vom Tage der Verlautbarung an gerechnet 
beim Gemeindeamte einzubringen. 
 
Tag der Verlautbarung: 20. September 1956 
 
Der Bürgermeister 
H. Brugger 
 
 
 
 
 
 
 


